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620 2)ie SSerrier 9^r. 24

ferner ätfcdjeittörontf
^einevlrtnï»

4. 3uni. Sum bernifdjen ©egietungspräfibenten roirb Robert
©rimm gemäblt.

— Der ©rofte SKat bes Kantons ©ern bebanbelt am aroeiten
Dag feiner aroei Dage umfaffenben ©effion bas ©efefe über
.bie ©trafjenpoli3ei unb bie ©efteuerung ber Sftotorfabt-
3euge mitfamt bem Hlusfübrungsbefret. Selbe toerben ein=

mütig gutgeheißen; ber Regierung mirb bie Ermächtigung
erteilt, bas Delret teilroeife oorseitig in Kraft au fefeen.
3um'Schluß ber ©effion mirb 25 Strofnac&laftgefudfen unb
47 Embürgetungsgefudjen entfprocben.

— Dbun melbet einen außerordentlich hoben HBafferftanb bes

©ees, obgleich bie ©cbleufen Dag unb Starbt geöffnet finb.
— HBilbersroil befaßt ficb in einer außerordentlichen ©ürger=

gemeinbeoerfammlung mit bem ©ertauf eines anfebnlicben
Stüdes ßanb an ben ©unb aur Erftellung oerfrbiebener
©auten.

5. 3m Amte Surgborf befaßen ficb mit bem #euet Derritoriat=
tvuppen aus bem Emmental, ©pmnafiaftinnen, ©eminarb
ften aus ber ©tabt, alles freimütige Reifer.

— 3m ©tranbbab ©iel fällt ein aebnjäbriger Knabe beim
©pielen ins 2öaffer unb finbet ben Dob.

— 3u ©runtrut merben oerfrfjiebene SJlafernfälle gemeldet.
— 3u Ëbâtelat bei Sftoutier gebt bie ©cbreinerei Ereooifier

in Stammen auf.
— f in HBalpersmil ©fatret #ans Dbeobor fiienbatb-gurrer,

im Hilter oon 43 3abren.
— Sangnau bereitet ©roßrat Keller, ber aum ameiten ©iae=

präfibenten bes ©roßen States gemäblt rourbe, einen feier«
lieben Empfang.

6. ©iel bat angefiebts ber 3eitläufte bie ©rabetie oerftboben.
— Aarberg mäblt ©fatret ©aul ©teuri als Slacbfolger bes

nacb 3ollifofen geroäblten ©farrer Sans.
— 3n ©éoilarb ftößt auf ber Sabrt burrî) bie ©orges be Eourt

ein Soldat mit feinem ©elo an bie ©rüftung ber ©ömet-
briiefe unb roirb in bie ©irs gefcbleubert, mo er tot liegen
bleibt.

7. Der ©tittellänbifcbe Durntag mirb oerfeboben.
— Hlarbetg mäblt ©farrer ©treuli, ©iberift, als neuen Seel-

forger.
— 3rt ©lübletburnen brennt bie auf bem ©toos gelegene

Scheune mit einem für bie Armee eingelagerten ©trob=
oorrat oon 21,000 Kilo ooüftänbig nieber.

— ©iel feiert bie Ernennung bes aum ©räfibenten bes ©toben
States berufenen Dr. Hilbert ©leier.

— 3n Stunfbofen mirb ein 12jäbriger Knabe beim ©abnüber*
gang, ber mit afuftifebem gérnfignal oerfeben ift, oom 3ug
erfaßt unb getötet.

— " Die ©e3irfsarmenanftalt grienisberg melbet eine burcb=

fcbnittlicbe Dagesanroefenbeit oon 484 ©erfonen.
— Die Ersiebungsbirettion erfuebt bie ©ebutbebörben ber ®e=

meinben, bie ©cbüler aum lanbroirtfcbaftlicben Dienft ab=

geben, eine Unfatloerficberung abgufdbließen. Hßo roegen
Einquartierung ©cbulräume fehlen, foil gleicbmobl Schule
gehalten merben. 3m Salle einer feinblicben 3noafion finb
geograpbiftbe Karten unb Atlanten 3U oerbrennen.

— Das an ber ©cbmeia. Ganbesausftellung ermorbene SJÎotor-
febiff „Oberhofen" ift im Stobbau fertig; es ift im gebruar
in amei Deiten in Dbun eingetroffen unb finbet ©erroem
bung auf bem Dbunetfee.

— Aufteile bes abgebrochenen „Kteift*.fjäuscbens" auf bem
obern 3nfeli in Dbun mirb ein neues Sanbbaus in ©eton=
unb ©aeffteinmauermert erftellt.

— Der im Dienfte bes ©aterlanbes gefallene gliegerleutnant

Siubolf Stidenbadjer aus ©utenburg, mirb in ßobroil mit
militärifeben Ehren beftattet. Der ©erftorbene mürbe Opfer
eines beutfeben gliegerangriffes.

— 3m Stbeinbett bei ©alaers im fiieebtenfteinifeben mirb ber

43fäbrige Dslar SJloll aus ©iel mit einem ©djuß im Sliiden
tot aufgefunben,

8. Der ©etrieb ber Drabtfeilbabn gnterlafen-^eimroebfluf)
bleibt biefen ©ommer eingeftellt.

— HBangen a. 21. mäblt aum neuen ©emeinbepräfibenten
Amtsfcbreiber Schmiß.

— 3n Dbunftetten bat ficb eine Ortsgruppe bes freitoilligen
grauenbilfsbienftes gebildet.

— 3n HBattenroil teiften bie ©cbulen nüßlicbe Dienfte bei lanb-
mirtfcbaftlicben Arbeiten.

— Sum ©etriebscbef ber ßötfcijbergbabn roirb Dr. Ernft gi-
feber oon ©riena, aufteile bes oerftorbenen 3afob ©ab/

gemäblt.
9. Dbun oet3i(btet biefes 3abr auf fein ©eenadjtfeft.

— 3u ben ©ebneeräumungen auf ber ©rimfel mirb erftmals
eine Scbneefcbleubermafcbine oerroenbet.

— Das ftäbtifebe Arbeitsamt Dbun melbet einen einsigen 21t-

beitslofen.
— 3n ©urgborf tritt ber ©abnbofoorftanb 3afob ^ubacber

nach 43jäbrigem ©abnbienft 3Utüct.
— ©ranbfälle haben ficb im Sftonat April 39 ereignet mit

einem ©efamtgebäubefebaben oon gr. 69,895.

— f Oberft Dr. pbil. A. ôabotn, geroefener Snftruftionsoffi»
gier, in ©teffisburg, im Hilter oon 78 3abren.

10. An ber ©urgflub bei 2Bimmis ftiirst bie 24jährige Anna
SJtegert aus ©matt beim ©lutnenpflürfen sutobe.

— Die ©emeinben bes Unten Dbunetfees unb ©rien3erfee5
unb bes ©öbelis, fomie ber llferfcbufeoerbanb unb bie '©er=

einigung für fbeimatfebub gelangen in einer Eingabe an

ben ©unbesrat mit bem Erfucben, bie oon ben ©ernifeben
Kraftroerlen anbegebrte Kon3effion aur Erricbtung einer
ftoibfpannungsleitung Snnertlircben—SJlübleberg nicht 3"
erteilen.

fki-n «taöt
3. 3uni. Die ©tabt ©ern aä-blt Enbe April 124,786 Einmob'

ner, 91 mehr als au Anfang bes SJtonats.
4. Der SJtai meift eine ©onnenfebeinbauer oon 229 ©tunben»

beam, einer mittleren oon 7,4 ©tunben, auf.
— DobesfäUe ereigneten ficb im SAonat SSlai 128 gegen 88 im

Sftonat April, ©on ben ©erftorbenen maren elf Kinber im
erften fiebensjabr.

— ©ern bilbet grauen aum ©oftbienft aus, gleich mie ©afeb
unb Süricb.

— Die 2(benbmufiteu im ©erner SAiinfter merben auch biefen
©ommer abgebalten.

— Die ftäbtifebe ©cbulbireltion befcbliebt bie ©eranftaltunfl
oon ©ommer-Kinbergärten in oerfebiebenen Quartieren
ber ©tabt.

— 3m greiamt mirb ßeutnant Keller aus, ©ern oon einer
©ebilbroaebe tätlich angefdjojfen.

6. Der ©igrift am ©erner SJtünfter, griebr. gbinben, begebt
ein 42jäbriges Dienftjubiläum.

— Die ©eoa-Siebutig 12 mirb oerfeboben.
7. An bie Unioerfität ©ern mirb aum orbentlicben ©rofeffot

für praftifebe Slationalöfonomie Dr. grife ©tarbacb gemäblt-
— ©rof. Dr. Sobernheim, ehemaliger Drbinarius für ßpgiene

unb ©afteriotogie begebt feinen 75. ©eburtstag.
8. Die ftäbt. ©otiaeibirettion forbert bie grauen aur ©ereit-

ftetlung oon Kocbftellen für ben Stotfall auf.
10. f Earl 3igerli, ©ijoutier.
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Bernerland
4. Juni. Zum bernischen Regierungspräsidenten wird Robert

Grimm gewählt.
— Der Große Rat des Kantons Bern behandelt am zweiten

Tag seiner zwei Tage umfassenden Session das Gesetz über
die Straßenpolizei und die Besteuerung der Motorfahr-
zeuge mitsamt dem Ausführungsdekret. Beide werden ein-
mutig gutgeheißen: ber Regierung wird die Ermächtigung
erteilt, das Dekret teilweise vorzeitig in Kraft zu setzen.

Zum Schluß der Session wird 23 Strafnachlaßgesuchen und
47 Einbürgerungsgesuchen entsprochen.

— Thun meldet einen außerordentlich hohen Wasserstand des

Sees, obgleich die Schleusen Tag und Nacht geöffnet sind.
— Wilderswil besaßt sich in einer außerordentlichen Bürger-

gemeindeversammlung mit dem Verkauf eines ansehnlichen
Stückes Land an den Bund zur Erstellung verschiedener
Bauten.

3. Im Amte Burgdorf besaßen sich mit dem Heuet Territorial-
truppen aus dem Emmental, Gymnasiastinnen, Seminari-
sten aus der Stadt, alles freiwillige Helfer.

— Im Strandbad Biel fällt ein zehnjähriger Knabe beim
Spielen ins Wasser und findet den Tod.

— In Pruntrut werden verschiedene Masernfälle gemeldet.
— In Châtelat bei Moutier geht die Schreinerei Creooisier

in Flammen auf.
— s- in Walperswil Pfarrer Hans Theodor Lienhard-Furrer.

im Alter von 43 Iahren.
— Langnau bereitet Großrat Keller, der zum zweiten Vize-

Präsidenten des Großen Rates gewählt wurde, einen feier-
lichen Empfang, j

6. Biel hat angesichts der Zeitläufte die Braderie verschoben.
— Aarberg wählt Pfarrer Paul Steuri als Nachfolger des

nach Zollikosen gewählten Pfarrer Lanz.
— In Bêvilard stößt auf der Fahrt durch die Gorges de Court

ein Soldat mit seinem Velo an die Brüstung der Römer-
brücke und wird in die Birs geschleudert, wo er tot liegen
bleibt.

7. Der Mittelländische Turntag wird verschoben.
— Aarberg wählt Pfarrer Streuli, Biberist, als neuen Seel-

sorger.
— In Mühlethurnen brennt die auf dem Moos gelegene

Scheune mit einem für die Armee eingelagerten Stroh-
Vorrat von 21,999 Kilo vollständig nieder.

— Biel feiert die Ernennung des zum Präsidenten des Großen
Rates berufenen Dr. Albert Meier.

— In Runkhosen wird ein 12jähriger Knabe beim Bahnüber-
gang, der mit akustischem Fernsignal versehen ist, vom Zug
erfaßt und getötet.

— ' Die Bezirksarmenanstalt Frienisberg meldet eine durch-
schnittliche Tagesanwesenheit von 484 Personen.

— Die Erziehungsdirektion ersucht die Schulbehörden der Ge-
meinden, die Schüler zum landwirtschaftlichen Dienst ab-

geben, eine Unfallversicherung abzuschließen. Wo wegen
Einquartierung Schulräume fehlen, soll gleichwohl Schule
gehalten werden. Im Falle einer feindlichen Invasion sind
geographische Karten und Atlanten zu verbrennen.

— Das an der Schweiz. Landesausstellung erworbene Motor-
schiff „Oberhosen" ist im Rohbau fertig: es ist im Februar
in zwei Teilen in Thun eingetroffen und findet Verwen-
dung aus dem Thunersee.

— Anstelle des abgebrochenen „Kleist-Häuschens" aus dem
obern Inseli in Thun wird ein neues Landhaus in Beton-
und Backsteinmauerwerk erstellt.

— Der im Dienste des Vaterlandes gefallene Fliegerleutnant

Rudolf Rickenbacher aus Gutenburg, wird in Lotzroil mit
militärischen Ehren bestattet. Der Verstorbene wurde Opfer
eines deutschen Fliegerangriffes.

— Im Rheinbett bei Balzers im Liechtensteinischen wird der

43jährige Oskar Moll aus Biel mit einem Schuß im Rücken

tot aufgefunden.
8. Der Betrieb der Drahtseilbahn Jnterlaken-Heimwehfluh

bleibt diesen Sommer eingestellt.
— Wangen a. A. wählt zum neuen Gemeindepräsidenten

Amtsschreiber Schmitz.
— In Thunstetten hat sich eine Ortsgruppe des freiwilligen

Frauenhilfsdienstes gebildet.
— In Wattenwil leisten die Schulen nützliche Dienste bei land-

wirtschaftlichen Arbeiten.
— Zum Betriebschef der Lötschbergbahn wird Dr. Ernst Fi-

scher von Brienz, anstelle des verstorbenen Jakob Gaß,

gewählt.
9. Thun verzichtet dieses Jahr auf sein Seenachtfest.

— Zu den Schneeräumungen auf der Grimsel wird erstmals
eine Schneeschleudermaschine verwendet.

— Das städtische Arbeitsamt Thun meldet einen einzigen Ar-
beitslosen.

— In Burgdorf tritt ber Bahnhofvorstand Jakob Hubacher
nach 4Zjährigem Bahndienst zurück.

— Brandfälle haben sich im Monat April 39 ereignet mit
einem Gesamtgebäudeschaden von Fr. 69,895.

f Oberst Dr. phil. A. Hadorn, gewesener Instruktionsoffi-
zier, in Steffisburg, im Alter von 78 Jahren.

1V. An der Burgfluh bei Wimmis stürzt die 24jährige Anna
Megert aus Gwatt beim Blumenpflücken zutode.

— Die Gemeinden des linken Thunersees und Brienzersees
und des Bödelis, sowie der Userschutzverband und die Wer-
einigung für Heimatschutz gelangen in einer Eingabe an

den Bundesrat mit dem Ersuchen, die von den Bernischen
Kraftwerken anbegehrte Konzession zur Errichtung einer
Hochspannungsleitung Jnnertkirchen—Mühleberg nicht zu

erteilen.

Gern Stadt
3. Juni. Die Stadt Bern zählt Ende April 124,786 Einwoh-

ner, 91 mehr als zu Anfang des Monats.
4. Der Mai weist eine Sonnenscheindauer von 229 Stunden,

bezw. einer mittleren von 7,4 Stunden, auf.
— Todesfälle ereigneten sich im Monat Mai 128 gegen 88 im

Monat April. Von den Verstorbenen waren elf Kinder im
ersten Lebensjahr.

— Bern bildet Frauen zum Postdienst aus, gleich wie Basel,
und Zürich.

— Die Abendmusiken im Berner Münster werden auch diesen
Sommer abgehalten.

— Die städtische Schuldirektion beschließt die Veranstaltung
von Sommer-Kindergärten in verschiedenen Quartieren
der Stadt.

— Im Freiamt wird Leutnant Keller aus. Bern von einer
Schildwache tätlich angeschossen.

6. Der Sigrist am Berner Münster, Friedr. Zbinden, begeht
ein 42jähriges Dienstjubiläum.

— Die Seva-Ziehung 12 wird verschoben.
7. An die Universität Bern wird zum ordentlichen Professor

für praktische Nationalökonomie Dr. Fritz Marbach gewählt.
— Prof. Dr. Sobernheim, ehemaliger Ordinarius für Hygiene

und Bakteriologie begeht seinen 75. Geburtstag.
8. Die städt. Polizeidirektion fordert die Frauen zur Bereit-

stellung von Kochstellen für den Notfall auf.
19. f Carl Zigerli, Bijoutier.
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